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#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Unterm 13. Jn.... 1871 hal. die Bundesversammlung ein Gesez erIassen, dur...,
Welches ln .Abänderung einiger bisheriger Bestimmungen die Briefposttaxen für den
innern Verkehr wie folg.. festgesezt werden s.nd ..

1. B r i e f e , frankirt. Postée.
a. Im Ortsrayon, d. h. ans Entfernungen, welche nicht über

2 Stunden betragen, bis 15 Gramme . . . . . . . . Rp. 5
b. Auf w e i t e r e Ent fernungen, bis 15 Gramme . . . . ,,10
c. Für schwerere Briefe oder Schristpakete, bis 250 Gramme , .wird

der zweifache Betrag der oben bezeichneten Taxe berechnet.
d. Schriftpakete über 250 Gramme stnd der Fahrposttaxe unter.

stellt.
2. Dle mit postamtlichem Taxstempel von 5 Rp. versehenen

Korrespondenzarten werden mittelst dieser Taxe ebenfalls im
ganzen Umfange des schweizerischen Gebietes befördert.

3. D r u k s a c h e n unter Band oder sonstwie in assener Sen-
dung, frankirt

Rp. 5
., 10

ohne Unterschied der Entfernung
bis auf 40 Gramme . . . . . Rp. 2
über 40 bis 250 Gramme . . . 5
,, 250 ,, 500 ., . . ,, 10

Sendungen über 500 Gramme stnd der Fahrpost unterstellt.

4. Waarenmuster unter Band oder sonstwie in offener
Versendung. frankirt.

ohne Unterschied der Entfernung bis 40 Gramme . . .
über 40 bis 250 Gramme

Sendungen über 250 Gramme find der Fahrpost unterstellt.

5. Für unf rank i r te Sendungen von Briefen, Schriftpaketen, Druksachen
und Warenmustern wird die für die Frankirung bestimmte Ta-e und überdies ein
Anschlag von 5 .Rp. berechnet.

Ungenügend f rank i r te Gegenstände werden wie ganz unfrankirt behan-
den, jedoch unter Abzug des Betrags der verwendeten Taxwerthstempel
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^. Die Schriftpak^te, Druksachen, Waarenmuster und .Korrespondenzkarten

Tonnen unter . ^ekommandat ion ^znr Einschreibung, chargirt) ausgegeben und
Versandt werden. ^n diesem .̂ alle wird außer der ordentlichen ..ra-e îsfer 1, 2,
.̂  und 4 hievor) eine ..̂ inschreibungsta^e von 10 .̂ p. berechnet.

Diese Tarnen müssen mittelst ..ra^werthzeichen vorausbezahlt werden.
7. Der für ^bonni r te Gel tungen und ^o^nale bisher ^ anf

.̂ 0 Gramme für die einfache Transporte sestgesezte einheitliche ^e^ichtsaz ist
aus 40 Gramme erhoht worden.

^. Jn den anderweitigen Baubestimmungen ist eine Veränderung nicht ein.
getreten.

Diese Baubestimmungen treten mit dem 1. ..^erbstmonat 1871 in Ausführung.

Bern, den 24. August 1871.
Das schweiz. ^^ .̂̂ e.̂ a.r.te.̂ en.t.

^) ..̂ stta^enges^ vom ....̂ . ^nti 18...2, .̂ rl.. 2.

Bekanntmachung.

Dem schweizerischen Gesandten in Paris ist vom französischen .̂ lnanzminî
sterium die ^uflcherung ertheiu , daß die französischen Zollämter angewiesen wor^
.den sind, bei der Vollziehung des Gesezes vom 8. .̂..ti d. J., betreffend die von
einer Anzahl ..^erbrauchsgegenstände zu beziehenden erhöhten . îngangsz^Ile , fol.^
^ende ...Ienderungen gegenüber der Schweiz eintreten zn lassen .

^olIansaz.
^hoeolade und .^aeaopulver schweizerischer Herkunft . per 100 ̂ ilo Fr. 90. 20
.Zichorien, gerostet und gemahlen . . . . . . . , , ,, ,, ,, .̂ . --
Belassen, 50 ̂  oder weniger Zucker enthaltend, zum

Desti.liren nicht bestimmt . . . . . . . ., ,, ,, ,̂ 18. ....o
Was die ^lleohols und Ligueurs anbelangt so bleiben die im ^er^ge von

.18.̂ 4 festgesezten ^olIansätze unverändert in .^raft.
Da die gleichartigen französischen Erzeugnisse gleichfalls einer verhäItnißmäßigen

^erbrauchstener und die .^aeaobohnen einem erhöhten Einfuhrzoll̂  unterließen , so
findet hiedureh die nach der im ^rt. .̂  des Vertrages von 18^4 bedungenen ^o^
^aliiäl gegenüber der Schweiz zugesicherte Gebuhrenausglelchung statt.

Bern, den 24. August 1871.
Das schweiz. ..̂ an.l̂ ells.. nnd ^ .̂I.̂ e^a .̂te.̂ e...̂ .
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Ausschreibung.

...̂ e SteIIe eines .^...n^Iisten aus der .̂ anzlei des eidgenossis^en .̂ in.....̂
Departement wird hiemit zur Besezung ausgesehrieben.

.̂ esoldn..̂  ̂ . 2100--2400.
....̂  Anmeldungen sind bis zum 2. September nächsthln einzureichen.

Bern, den 25. Ang.̂ st 1871.

îl̂ en^ssisches .̂ inanz^a.̂ .ten^en.t..

P u b l i k a t i o n
betretend

Konversion von Kassascheinen und .̂tn̂ al.lung auf das eidg. ^nlen)en.

.̂ ..en Inhabern ...on 4^^ und .̂  ̂ tigen eldgenosfischen ^assaschelnen îrd h.er^
..nn .n Erinnerung gebracht, daß die s. ̂ . zur Converflon angemeldeten Scheine
^m 31. d. Mts. an bei der Bundeskasse gegen Obligationen des neuen eldg.
l̂nlelhens ausgetauscht werden konnen.

Dle auf den ^amen .anwenden Scheine sind .^ult^lrt einzusenden.

.̂ ür die früher als am 31. August verfallenden .^assaschelne îrd gemäß dem
.t.undesräthuchen BeschIusse vom 3. ^ebrnar 1871 der îns marchzähug zu 4 .̂. .̂..
.nachvergü^^.

^eßgIeichen stndet eiue ^insnachvergütung von 1^^ auf deni.enlgen ^assa.
scheinen statt, von denen^der .̂ ins bei der .^misston nur zu 4 .̂. ̂  ausgerichtet
Borden ist.

Bei dem nämlichen AnIaße wird von denjenigen Conversions^ nnd Sub^
seriptionssummen von hunderttausend ^ranken und darüber die Proviston von
^ ̂  vergütet Werden, welche bei den frühern Einzahlungen auf das Anleihen nich^
schon in Abzug gebracht worden ist.
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.̂ ür evnvertlrte, erst nach dem 31. August verfallende ^assascheine wlrd den

...̂ abern der ̂ ins marchza^ug zn 4̂ ... ̂  ln Abzug aebraeh...

Schließlich wird den Subseribenten, welche ihre Einzahlung aus das Anleihen
noch nicht voll geleistet haben. wiederholt angezeigt daß dieselbe bel. den früher
bezeichneten Banken am 31. August nächsten stattfinden kann, bel welchen von
diesem Zeitpunkte hinweg gegen .^ükgabe des ^nterlmsschelnes die definitiven TlteI
..rhoben werden kennen,

^ür verspätete l̂n Îungen wird der ̂ ins marchz^hlig zn .̂  ̂  berechnet.

.^ern, den 15. August 1871.

.̂ id .̂ .̂ .inanẑ e.̂ .̂ ......̂ .

Bekanntmachung.

Jn Anwendung von ^rt. 8 des Reglements für die Diplomprüfungen der
eidg. polytechnischen Schule wird hiemlt bekannt gemacht , daß in Würdigung der
bel den ^epetitorien an den Tag gelegten Leistungen^ sowie der Ergebnisse der
Bestandenen Prüfungen , der schweizerische Schulrath auf Antrag der resp. Lehrer^
Konferenzen nachfolgenden Schülern des Polytechnikums Diplome er.^heil.^ h.̂ .

1. îpl.̂ m fiir dea Beruf eine^ Architekten.
1) ^errn Blberstein, Ludwig, ^on ^uchw.^l ^S.̂ Io.̂ hurn).
.̂ ) ,, Füller, Arnold, von Aarau.
3) ,, .̂ ltter, ^ermann, von Austäl.len.

2. Diplom sur den Berns eine^ Maschineningenienr.̂ .
.̂ ) .̂ errn Alber, Johann, von Pesth.
5) ,, Claraz, Louis, von ^relburg.
.̂ ) ., Äscher, .^ud. l̂f, .̂ n Zürich.
7) ... .^asler, Got.sried, von Winterthnr.
8^ ,, fasset, Charles, v.^n ^verdon.
^) .. holten, Markus, von Lem.^erg ^allzlen .̂

.10) ., Schroter, Morlz, von Zürich.

.11) ., Schwarz, August, von Weisentheld ^B.^ern^..
^2) ., Walser, ..̂ rnst, von SoIothurn. ^

.̂ Diplom siir den Beruf eine^ technischen ^einiter.̂ .
13) .̂ errn .^agemann, .^ugo, von Düsternbr.^ok .̂ vlsteln).
.t̂ ) ,, ^ger, ^arl, von Brugg.
15) ,, Leuzlnger, Heinrich, von .̂ ol.lls (̂ Iarus).
.t.̂ ) ,, Sartori, ....arl, von Schottlkon.̂ lgg ^ürlch).
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4. .̂ l...m al..̂  ^a.̂  ..........

^. Jn mathemat ischer Dichtung.

17) .̂ errn ..̂ lmstein, .^ermann, von W.^la (^ürich^.
.Î  ... .̂ ...ina-d. Zelim, von Bahards ^enenburg .̂
.t̂ ) .., Ou, Eduard, von Basadingen (Schasshausen).
^0) ,, .̂ heli, Friedrich, ^n Rendors ^Solothurn).
.̂ 1) ,, .Heller, Adolf, von .Winterthur.

l̂ . .̂ n na tu rw issenscha f t l i che r .^lchtung.

^2) .̂ errn Berge, ^ermann, von ...̂ ..gdebur̂ .
^) ,, ...̂ alther. Robert, von Bern.

.^ürt..h, den 11. August 1871.
^m ...tamen des schwelz. ^chulralhe.̂  ,

Der Präsident.
.̂ .̂ a.̂ ^eIe .̂

Bekanntmachung.

^n Anwendung von Ar^. ^0 d^ .̂ egI..m^ der eidg. poI.,technischen Sê n....
wlrd hiemit bekannt gemacht. daß der schwelz. S.chutrath, nach .̂ lnstcht motlvlrte^
Anträge der chemisch . technischen und der Forstschule, für Losung der im August
1....̂  gestellten Prelsaufgaben dieser Abtheilungen folgende Preise ertheil̂  hat .

1) Fiir .̂.isnng der Prei^ans^al^e der ^.emisch^technischen .̂t,.nle.
,,Dle in der Schwel^ vorkommenden Thonschleser, welche al̂  Dachschleser ver-

.^wendet werden, sind sowohl nach ihrer chemischen Zusammensetzung als auch mil.
,,.̂ üekficht ans ihre ..Verwendbarkeit möglichst umfassend zu untersuchen und mit
^ausländischen , anerkannt guten Dachschiefern in beiden Beziehungen zu ver.
.̂ leichen..̂

Dem .̂ errn Ol.to ^olleniu..^, von Wiesbaden, Schüler des II. chemischen
.Kurses.

den .̂ ahepreis , bestehend in der stlbernen Medaille , nebst einer .̂ eIdzuI...g..
von 50 ^ranken.

..... F.ir Losung der ^ r e i ..̂ a n sga b e der ^rftschnle.
., Beschreibung des forstlichen Verhaltens der .̂ othtanne und der Lärche.^

^. Dem .̂ errn .̂ ermann Liechti, von Murten, gegenwärtig .^orstlnspektor in
BnIle,

den .^auptpreis, bestehend in der silbernen Medaille, nebst einer .̂ eldzulage
von 1.̂ 0 Franken.
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l̂ . Dem ̂ errn Samnel. .^ninehe, von Dombresson ^euenburg) , S.̂ üIe.e

des zweien .^orstkurses,
^den ^ahepreis. bestehend in der silbernen Medaille, nebst einer .̂ eIdznIâ

von 50 .^ranken.

.^ürieh, den 11. .̂..gnst I871.

.Jm ...tamen des sehweiz. Sehulr.....hes ,
Der Präsiden...
.̂ .^a^^e^e^.

Ausschreibung.

Behufs Uniformirung der sehwelzerischen Postbediensteten für 1872 wird hle.
mn über die Lieferung naehbezeichneten Materials freie .Konkurrenz erosfnet.

I. ^nch .̂  unif.̂ rn.r.̂ .̂
Bedarf. Appro^i.nat^er .̂ reis per ̂ lle. Lieserungstermtn.

7^00 l̂.len bIaumelirl.̂  Tu.h . . . .̂ r. 5. 70 . . . . 1. ..l.̂ rz 1872.
II. .̂ nche.̂  ^r .̂ an.teI nn.̂  BeinkIeî e .̂

500 Îlen grauer Satin . . . . . . . . .̂ r. 7. 50 ... 1. Marz 1872.
9000 .. btaumelir̂  Tueh . . . ,, 5. 40 ... 1. .̂ uu ,,

III. ^einwand.
^000 l̂Ien rohe Leinwand für BIousen. Breite 10.̂  Zentimeter. 1. M^rz 1872.
8 .̂̂  „ „ .̂  .... Futterstoff, .. 120 ., 1. ^nli
5.-0 ,, .... „ „ .. ,, 75 ,, 1. Febrnar ,,

Î . .̂ n^e.

...50 s.hwarze îlzhü^e, ohne Dienstzeiten, . . . . . . 1. ^prn 1872.
Die Breite des Satin ist 1.̂ 5 ^enl.imel.er , diejenige der übrigen Sorten

130 Zentimeter innert den Leisten.

Die Darben.. und Oualitats^Muster für sämml.Iiehe ...IrtikeI stnd vom ..̂ ost.
^ departemen^ festgestellt und kennen bei dem Materialbüreau der ..̂ eneratpostdirektio..
in Bern, sowie bei den ̂ reispostdireklionen in ..̂ ens, BaseI , .̂Iaran. ü̂ri.h un̂
St. ^aIIen eingesehen werden.. ^ s^d s .̂nrt den ̂ ^^^^ ^̂ .̂..n ..̂ .̂..t.....
.̂ itst̂  be^nt̂ en.
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Das Postdepartement behalt sich vor, dle Lieferung der oben bezeichnet

Quantität ^eder Waare ungetheilt oder theuweise zu übertragen und will bezüg.
Ilchen Preisangaben entgegensehen.

Sämmtliche Eingaben sind versiegen und mit der Ausschris... Eingabe s^
Bekleidung.^ Material bis 11. September nächsthin an das unterzeichne^
Departement einzusenden. .

Bern, den ...5. August 1871.
.Das schweizerische .̂̂ ^e.̂ a.̂ .ten..en.t.

^diktalvorladung.

enthaItes zn dem Zwecke zur .̂ enntniß zu bringen, damlt ihm die von seiner .̂ he.̂
frau. Susanna SchäIIi, geb. .^üsst, in Safenw^I, .̂ anton.̂  Aargan , bet
dem schweizerischen Bundesgerich^ gegen ihn eingereichte Ehesche idungsk lage
zur Beantwortung mitgetheilt nnd er seiner Zeit zu der betreffenden gerichtlichen
Verhandlung vorgeladen werden k^nne.

Sollte diese .^enntnißgabe innert gedachter Frist nicht er^lgen, so würde
dessen ungeachtet auf die .Ehescheidungsklage eingetreten nnd seiner Zeit, ohne we^
tere Borladung, über dieselbe entschieden werden was .Rechtens.

Chnr, den 14. August 1871.
Die Bnndes îch.tskanz^ei.

Bekanntmachung.

Den Inhabern von den im vorigen Jahre ausgegebenen 4 .̂.̂  nnd .̂ prozentl.̂
gen eldgenosstschen .^assascheinen wird hiermit angezeigt , daß diejenigen , welche
nicht zur Umwandlung in Obligationen des .ezien eidg. Anleihen^ angemeldet sind,
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...n der Bnndeskasse , sowle an den .̂  a ....p t z oll.. und ^relspostka^se..i
^f ^rsa.̂ eit einge.ost werden.

îne Zlnsnachvergütung von 1̂  .̂  wird auf diejenigen .^asfascheine geleistet,
t^ w^.he bel de.e ^ml.sston nur 4^ ̂  beregnet Borden sî d.

^BundesrathsbeschIuß vom 15. Augstmonat 187.).)
...̂ om Verfalltage hinweg hort dagegen ^ede Verzinsung ans.

Bern^den 11. August 1871.
..̂ i.̂ . în.̂ ^zde^a .̂te..nen.t̂

A u s z u g
........̂  einem nn .Iourn̂  o.̂ cleI de Ia. .̂ publique fr .̂̂ e erschie-

nenen ^re^schreib^n de.̂  sr...n^stschen în^er.̂  für l̂.er̂ u
und .̂.ndel, ..tn die r̂̂ el.ten.. ......treffend eine neue r̂.̂ n..h ît der
^einrel̂ en.

Selt e.nlgen Jahren grasslrt eine neue Krankheit mit Deftigkeit auf einer be^
..r.iehtllehen Ausdehnung von ..Weinbergen. Dl̂  .^aschhel.. mlt der ste stch ....̂ br...̂
gestattet nl.ht, irgend eines von den . îlssmitteln zu vernachläßigen, welche geeignet
,.Ind, ihren verderblichen Wirkungen vorzubeugen oder dieselben abzuschwä.hen.
^ ist bei meinem Ministerium eine au^ Gelehrten und erfahrenen ^rak^kern zu.
^mmengesezte Zentralkommission aufgestellt worden, mit dem Auftrage, l̂e nr^
^a.he der Krankheit, sowle die zur Beschrankung ihrer Verheerungen geeigneten
^aßnah.^.en zu er^nllteln.

Di^se kommission ist in mehreren abgehaltenen Sizungen zu dem Befunde
^eIangk, daß als Ursache der .^rankhel^ die Blattlaus genannt pnillo^era v.̂ stat.rî
anzusehen ist, deren Vorkommen an den Wurzeln der .^ebe konstatlrt wurde. Mit
.^ükstchr auf d^sen Umstand, welcher wissenschaftlich festgestellt erscheint, hat die
genannte Commission die Ansicht ausgesprochen, es sollten von den Eigentümern
inslzirter Weinberge gewisse Vorkehrungen getroffen werden.

Die .^ommisfion rälh den Welnbautreibenden, sorgfältig seden Welnfächser
(pIant de vî ne) aufzureißen, dessen Wurzeln ^on der Blattlaus angegriffen find,
den Boden gründlich aufzuwühlen, um alle Wurzeln b^oßzulegen, und dann aus
Ort und Stelle die .^ebe und die Wurzeln zu verbrennen, sowie dazu n^ch das
erforderliche Gesträuch beizufügen, um den von Blattläusen infizirten Boden einem
starken Abschwenden ^col̂ .̂ e, zu unterwersen.

Greisl. das ^nsekt die Blätter an, so en.̂ .ikeIt es Gallen, die es auf ihre
innere Seite ablegt, --. wahre bester voll von .̂ iern nnd von Insekten, welche dazu
bestimmt sind, sich über die Wurzeln zn verbreiten. Um ihrem Umsichgreifen în..
.halt zn thun, ist es unerläßlich, alle angegriffenen Blätter mit großer Sorgfalt
^u Entfernen.
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Bekanntmachung.

^eutfcher .̂ eich^anzeî er und ôni.̂ l. r̂enß. St̂ anzeî r.
Bon dem .^uratorium des ,,Deutschen .̂ eichsanzeiger.̂  und ,,.̂ niglich Preuß^

schen Staatsanzeiger.^ bln ich auf Grund des von dem .̂ errn Ministerpräsidenten
bestätigten Vertrages mit der Annahm.. der Inserate für dieses Blatt betraut
Borden. -- Demgemäß wird die Beförderung der Jnserate sowohl durch mein
hiesiges Institut als auch durch meine Filialen in Berlin, BresIau, .^am^
burg, Frankfurt a. M., Straßbura, ..^ün^en, Nürnberg, .^ien,
..I.rag ^u dem Origlnal..Tarifprelse v.^n 32 ^ts. - 2.̂  Sgr. pr.̂  ^etle er.̂
l̂a.en.

Der ,,Deuts.he .)telehs Anzeiger und .̂ ...nlglieh Preußische Staats ̂ nzeiger^,
welcher nach dem belllegenden Zirkular der .^edaktlen neben seinem amtlichen theile
reichhaltige Mitthellungen aus den Gebieten der Politik, des Handels und der ̂
.werbe, der ^ational̂ Oekonomie, Statistik, der .̂ unst und Wissenschaft ^e. ^e. ent̂
Ît , ist in aIlen Theilen des Reichs einschließlich .̂ lsaß und ̂ .̂ thringen und̂  im

.Zustande vorzugsweise bei sämmilichen Gesandtschaften nnd .^^nsuIaten verbreitet
und deshalb für alle ^nsertionen, welche ^ur allgemeinsten ^enntnlß gelangen
ŝ llel., ganz besonders geeignet.

Jndem lch den hochlobI. Behörden und .Remtern die Benuzung dieses hvch-
Nichtigen Organes sür .̂ nsertionen hierdurch angelegentlichst empfehle, ersuche ich
.um gef. Zusendung geschälter Austräge, und zeichne hochachtend

Zürich, im Monat August 1871.
^ndols ^osse.

Osfizieller Agent sämmtIicher Leitungen des ..̂ n̂  und Auslandes.
^un^neen^rpe îtî n.

^nss.chreibnng von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif^ich und por^.
^rel zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im âIIe sein,̂  sern^
.̂ ird von ihnen gefordert, daß fie ihren ^amen, und außer dem Wohnort
auch den .^eima^ort deutlich angeben.)

1) Postbüreaudlener ln Genf. .^ahresbesoldung, bel der Ernennung fe^
zusezen. Anmeldung bls zum 8. September 1871 bei der .^eispostdlrektion
Gens.

2) Posthalter und Br ie f t räger in Schule (Graubünden). ..̂ ahresbesoI..
dung, bei der Ernennung sestzusezen. Anmeldung bis zum 8. September 1.̂ 1
bei der .̂ ..eispostdirektion ^hur.
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3) P .... sth a I t er und Br ie f t räger in ..... e r n a h a z (.̂ ..aIlis). .̂ ...hresbeso .̂dun^

bel der Ernennung festzusezen. Anmeldung bls zum 8. September 1871 bel
der .̂.relspostdlrektlon Lausanne.

..l)Tetegraphlst auf dem ^auptbüreau in Lausanne. JahresbesoIdun^
nach Maßgabe des Bundesgesezes vom 2.). pannar 18.̂ 3. Anmeldung bis
zum 1̂ . September 1871 bel der TeIegraphen^nspektlo^n ln Lausanne.

l..) Tetegraphist ln AItnau
.̂ Thurgau).

..'.) Telegraphtst in .^eßwh..
(Thurgau).

.^ahresbesoldung Fr. 12..), nebst Deppen..
provlston. Anmeldung bls zum 12^ Sep..
tember 1871 bel der Telegraphen..̂  spel...
tlon ln St. Gallen.

^) .^lnnehmer der ^ebenz^llstälte Cerneu^..^e.^ui^not (^euenburg).
.^ahresbesoldung bls auf Fr. 130.). Anmeldung bl... zum ^0. August 1871
bel der Zolldirekti^n ln Lausanne.

2) ^evlsor belm .^ont ro tebüreau der GeneraIpostdlrektlon ln Bern.
.^ahresbes^dung Fr. 2200. Anmeldung bls zum 4. September 1871 b.̂ i d^

^GeneraIpostdlrektl.̂ n ln Bern.
3) Pos tbüreaud lener und Paker ln Frauenfe ld (Thurgau). ..^ahres^

besoldung. l̂rd bel der Ernennung festgesezt. Anmeldung bls zum 1. Sep^
tember 1871 bel der .^relsp.^stdlrekllon Zürleh.

4)Br le fkastenIeerer in Basel. .̂ ahresbesoldung , l̂rd bei der ̂ rnen^
nung festgesezt. Anmeldung bls zum 1. September 1871 bei der .^relspost^
dlrektl.̂ n BaseI.

5) Posthalter und Br ie f t räge r ln GlswhI ..̂ uzern). .^ahresbesoldung,
^lrd bel der .Ernennung festgesezt. Anmeldung bls zum 1. September 1871
bel der ^relspostdlrektion Luzern.

.̂ ) Aus läu fer auf dem Telegraphenbüreau in St. GalIen. .^ahresbeso^
dung ^r. .^00, nebst AntheiI an der Depeschenprovlsion. Anmeldung bls zum
5. September 1871 bel dem ̂ hef des Telegraphenbüreau ln St. Gallon.

7) Telegraphls t ln Mag a din... (Tessin). ^ahresbesoldung Fr. 120. nebst
..̂ epes..henpro...lsion. Anmeldung bls zum 29. August 1871 bel der TeIe,.
graphen.̂ nspekl.lon ln Bellenz.

.̂ ) TeIegraphlst ln .^alseraugst^Aarg..^. ..^ahresbesoldung Fr. 120. nebst
Depeschenprovlston. Anmeldung bls zum 5. September 1871 bel der TeIe.
graphen.^nspektion ln Olten.

.....o te. dieser ^n.nmer stnd die ^ianatnren .̂ 4 und ̂  de^ ^. Band..̂  der
eid.̂ . ^esezsammlnn^ deî lea t̂.
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